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Arbeit Gutes

Leben

10. – 13. März 2014 
Schaubühne LindenfeLS Leipzig

 carMen LOSMann 
  nigeL cOLe  &  Ken LOach
g nter WaLLraff   

fiLMe vOn

Als Angie ihren Job in einer Zeitarbeitsfirma verliert, lässt 
sie sich nicht beirren und beschließt, ihre eigene Agentur auf 
die Beine zu stellen. Doch das Geschäftsklima wird immer 
rauer, je weiter sie die Gesetze beugt und bricht. Als eines 
Tages ein Unternehmen pleite geht, muss Angie einer aufge-
brachten Menge die ausbleibende Lohnzahlung erklären.  
Sie ist jedoch entschlossen, diesmal nicht leer auszugehen.

Mit deM theMa „MitbestiMMung und gesellschaftliche teilha-
be“ befasst sich die anschliessende PodiuMsdiskussion. lokale 
akteure aus Politik, gesellschaft und kultur richten den blick 
auf weitere gesellschaftliche bereiche und diskutieren die 
auswirkungen Prekärer beschäftigung für die stadt leiPzig. 

Der Enthüllungsjournalist und Bestsel-
lerautor Günter Wallraff liest aus seinem 
überarbeiteten Buch „Schöne neue Welt“. 
Gezeigt werden außer dem Filmbeiträge 
seiner Arbeit. 

das PublikuM ist anschliessend  
zur diskussion eingeladen.

MittWOch 12.3.2014 19 uhr

 „it‘S a free WOrLd“  vOn Ken LOach

dOnnerStag 13.3.2014 19 uhr

günter WaLLraff: neueS auS der  
Schönen neuen arbeitSWeLt

WOhin gehSt du, Leipzig?   /   fiLMe, LeSung, diSKuSSiOnen

10. – 13. März 2014 
Schaubühne LindenfeLS Leipzig

KarL-heine-StraSSe 50  /  teL. 0341 / 48 46 20
WWW.WerK-vertrag-zuKunft.de  
ticKetS: Schaubühne und über betriebSräte  
und vertrauenSLeute  /  infOS unter teL. 0341 / 486 29 92
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In der „Schönen Neuen Arbeitswelt“ sind die Arbeiterneh-
mer scheinbar frei: es gibt weder Stempeluhren noch An-
wesenheitspflicht – und die Ressource Mensch rückt in den 
Mittelpunkt. Der Film heftet sich an die Fersen einer High-
Tech-Arbeiterschaft, die hochmobil und leidenschaftlich ihre 
Arbeit zum Leben macht. 

die zuschauer sind anschliessend eingeladen der anwesenden 
regisseurin fragen zu stellen und Mit ihr zu diskutieren. car-
Men losMann ist freischaffende filMregisseurin, drehbuch-
autorin und filMProduzentin. für  ihren filM „work hard Play 
hard“ hat sie zahlreiche auszeichnungen bekoMMen. 

Immer mehr Menschen kommen nach Leipzig, es entstehen 
Arbeitsplätze und es wird hier etwas gesucht, was es schein-
bar nicht überall in dieser Form gibt: Lebensqualität. Aber 
was bedeutet gutes Leben und welche Rolle spielt gute Arbeit 
dabei? Überhaupt, was ist gute Arbeit? 

Wir wollen gemeinsam mit Euch auf Spurensuche gehen. 
Wir wollen Filme schauen und mehr zu ihrer Entstehungs-
geschichte erfahren. Wir laden ein zu Gesprächsrunden 
zum Thema unsicherer Beschäftigung, deren gesellschaft-
lichen Folgen und Möglichkeiten des Widerstandes. Der 
Enthüllungs journalist Günter Wallraff liest, zeigt Filmaus-
schnitte aus seinen Werken und lädt ein zur Diskussion. 
Weitere Gäste sind Kolleginnen und Kollegen aus Betrieben 
industrieller Dienstleistungsunternehmen für Porsche und 
BMW, sowie lokale Akteure aus Politik und Kultur.

Wir nehmen uns eine Woche Zeit um darüber zu reden, was 
es heißt, in prekärer Beschäftigung und mit wenig Mitbe-
stimmung zu arbeiten und zu leben. Für Euch, Eure 
Freunde und Familien und für Leipzig. Und 
klar schauen wir auch, wie es sich verändern 
lässt. Schaut Euch das Programm an und 
kommt vorbei! Ihr seid herzlich willkommen!

bernd kruppa 
1. Bevollmächtigter IG Metall Leipzig

1968: Die Näherinnen der Autositze arbeiten im britischen 
Ford-Werk Dagenham unter miserablen Bedingungen. Als 
die Konzernleitung dann noch Lohnkürzungen ankündigt - 
die Frauen sollen zu ungelernten Arbeitskräften herab stuft 
werden - treten sie in den Streik. Mit viel Mut und Solidarität 
machen sie den arroganten Bossen, aber auch den laschen 
Gewerkschaftsvertretern die Hölle heiß. Diese wahre Bege-
benheit führte 1970 zum Equal Pay Act, der Frauen und Män-
nern gleichen Lohn für gleiche Arbeit garantieren sollte.

in der anschliessenden gesPrächsrunde wollen wir über Pre-
käre arbeit und werkverträge in leiPzig reden. kolleginnen 
und kollegen aus industriellen dienstleistungsunternehMen 
für Porsche und bMw berichten über ihre arbeitsbedingungen 
und ihre erfolge für Mehr MitbestiMMung iM betrieb.

MO, 10.3.14: 19 UHR  
film „work hard Play hard“ 
und Publikumsgespräch mit  
der Regisseurin Carmen Losmann
 
DI, 11.3.14: 19 UHR  
film „we want sex“ 
und Gesprächsrunde mit Arbeitnehmern aus  
industriellen Dienstleistungsunternehmen um BMW  
und Porsche in Leipzig 

MI, 12.3.14: 19 UHR  
film „it’s a free world“ 
und Podiumsdiskussion mit lokalen Akteuren  
aus Politik, Gesellschaft und Kultur. 

DO, 13.3.14: 19 UHR  
lesung und filmvorführung  
von und mit günter wallraff 

MOntag 10.3.2014  19 uhr

 „WOrK hard pLay hard“  vOn carMen LOSMann

WOhin gehSt du, Leipzig?

dienStag 11.3.2014 19 uhr

 „We Want Sex“  vOn nigeL cOLe

veranStaLtungen

 Leipzig 

  beratungstelefon bei allen fragen zur Leiharbeit:   

  0800 - 4463488. nach vereinbarung auch über die   

  verwaltungsstelle ig Metall Leipzig.  

     www.igmetall.de  


